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                      Interne Handlungshilfe
Kriterien zur Identifizierung von
Zweifels- und Problemfällen bei Anträgen auf

Leistungen zur Rehabilitation

 

 

Unabhängig von der MDK-Stichprobenprüfung nach $ 275 Abs. 2 Nr. 1 SGB V
sind die Krankenkassen bei Anträgen auf Leistungen zur Vorsorge und Rehabi-
litation verpflichtet, eine gutachterliche Stellungnahme des MDK einzuholen,
wenn es nach Art, Schwere, Dauer und Häufigkeit der Erkrankung oder nach
dem Krankheitsverlauf erforderlich ist ($ 275 Abs. 1 Nr. 1 SGB V). Dies gilt
insbesondere bei

a) Zweifeln an der medizinischen Notwendigkeit der beantragten Leistung
aufgrund unvollständiger oder nicht plausibler Angaben im Ärztlichen
Befundbericht zu Vorsorge-/Rehabilitationsbedürftigkeit, -fähigkeit und
-zielen,

b) Leistungen vor Ablauf von vier Jahren, bei Leistungen nach $ 23 Abs. 2
SGB V vor Ablauf von drei Jahren, wenn sich die aus medizinischen Grün-
den erforderliche Dringlichkeit nicht zweifelsfrei aus den Antragsunter-
lagen ergibt.

Zur Unterstützung der Krankenkassen bei der Identifizierung der 0.g. Zweifels-
und Problemfälle (vgl. hierzu auch $ 1 Abs. 3 der "Richtlinie MDK-Stichpro-
benprüfung") stellen die Spitzenverbände der Krankenkassen in Zusammen-
arbeit mit dem Medizinischen Dienst diese Handlungshilfe für den Bereich Re-
habilitation zur Verfügung. Sie gibt anhand der Angaben im Vordruck "Verord-
nung von medizinischer Rehabilitation" (Muster 61) Hinweise, wann es sich
konkret um Zweifels- und Problemfälle im Sinne des 8 275 Abs. 1 SGB V han-
deln kann und somit der Medizinische Dienst der Krankenversicherung (MDK)
zwecks Begutachtung einzuschalten ist.

Die Handlungshilfe ist so angelegt, dass sie aufgrund von fehlenden, unzu-
reichenden oder nicht plausiblen Angaben im Muster 61 Kriterien benennt, die
Anlass zu Zweifeln an den medizinischen Voraussetzungen (Indikation) oder
der Zuweisungsempfehlung (Allokation) der beantragten Leistung geben und
die durch eine MDK-Begutachtung ausgeräumt oder bestätigt werden müssen
(= Aufgreifkriterien).

Sofern der ärztlichen Verordnung (Muster 61) oder dem Antrag der Ver-
sicherten personenbezogene Zusatzinformationen des Arztes/Therapeuten
oder der Versicherten selbst in einem verschlossenen, an den MDK adressier-
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                      Handlungshilfe Kriterien zur Identifizierung von Zweifels- und Problemfällen - Rehabilitation - 01.07.2008 ten Umschlag beiliegen, ist eine gutachterliche Stellungnahme des MDK einzu- holen. Die Handlungshilfe beinhaltet zudem als Anhang einen auf die wesentlichen Aufgreifkriterien reduzierten Prüfalgorithmus. 1. Allgemeine Aufgreifkriterien Erstes Aufgreifkriterium               1.      ist der Sachverhalt, dass das Muster 61 voll- ständig ausgefüllt sein muss. Die Prüfung auf Vollständigkeit erfolgt durch den/ die SachbearbeiterIn der Krankenkasse anhand der nachfolgenden Checkliste: Abschnitt Muster 61    Bereich                                         Vollständigkeit I            Sozialanamnese                                  keine Vorgabe II           Klinische Anamnese                              Angaben zu Beginn und Verlauf Rehabilitationsrelevante III          Diagnosen     Nennung mindestens einer Diagnose IV           Rehabilitationsbedürftigkeit                 Benennung der Schädigung IV.A         Schädigungen                                    (ggf. Befundbericht) Aktivitäts-                                      Aussagen zu allen angegebenen IV.B         /Teilhabebeeinträchtigung     Bereichen IV.C         Kontextfaktoren/Risikofaktoren                  keine Vorgabe V            Krankenbehandlung                            V.A          bisherige ärztliche Intervention                Auflistung erforderlich V.B          Arzneimitteltherapie                            Angaben (nein/welche) erforderlich Angaben zur Durchführung (Nein/Ja- V.C          Heilmittel                                      Anzahl) erforderlich, Angaben zur Prognose (aussichtsreich) verzichtbar V.D          Hilfsmittel                                     keine Vorgabe Angaben zur Durchführung (Nein/ja) V.E          Andere Maßnahmen                                erforderlich, Angaben zur Prognose (aussichtsreich) verzichtbar V.F          Sonstige Maßnahmen                               keine Vorgabe VI           Rehabilitationsfähigkeit                        Angaben (Nein/Ja) erforderlich VII          Rehabilitationsziele                            Angabe von mindestens einem Ziel VIII         Rehabilitationsprognose                         Angaben (Nein/Ja) erforderlich IX           Sonstige Angaben                                Nur Angaben in N/J-Feldern erforderlich Plausibilitätsprüfung mit X.A - IX.A         Häusliche Versorgung                            Rehabilitationsform X            Zusammenfassende Wertung                     Angaben (ambulant/stationär) X.A          Empfohlene Rehabilitationsform                  erforderlich X.B-F                                                           keine Vorgabe Fehlende Angaben sind grundsätzlich durch den/die SachbearbeiterIn der Kran- kenkasse vor Beauftragung des MDK mit dem/der verordnenden Vertragsarzt/- ärztin zu klären bzw. durch diese/n ergänzen zu lassen. 2/10
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                      Handlungshilfe Kriterien zur Identifizierung von Zweifels- und Problemfällen - Rehabilitation - 01.07.2008 2. Spezielle Aufgreifkriterien Aus diesen Angaben lassen sich keine Aufgreifkriterien formulieren, die einen begründeten Zweifel an der Notwendigkeit der verordneten Leistung erkennen lassen.  Zweifel an der Plausibilität der hier angegebenen Beschwerden in Bezug auf 2.       die rehabilitationsbegründende Diagnose (Abschnitt III.) und dem zeitlichen Verlauf. 3/10
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                      Handlungshilfe Kriterien zur Identifizierung von Zweifels- und Problemfällen - Rehabilitation - 01.07.2008  Diagnosezusätze "Verdacht auf" und "Zustand nach" in Zusammenhang mit 3.       den an 1. und 2. Stelle genannten Diagnosen oder  die Angabe der Diagnose "demenzielle Erkrankung" (ICD 10: F 00 - F 03). 4.    Zweifel an der Plausibilität der hier angegebenen Schädigungen in Bezug auf die unter III. 1. genannten Diagnose. → weniger als 2 Kreuze bei  "Schwierigkeiten (verlangsamt mit Hilfsmitteln)" 5.               oder  "personelle Hilfe" nötig oder → mindestens 1 Kreuz bei "nicht durchführbar". 4/10
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                      Handlungshilfe Kriterien zur Identifizierung von Zweifels- und Problemfällen - Rehabilitation - 01.07.2008 Aus diesen Angaben lassen sich keine Aufgreifkriterien formulieren, die einen begründeten Zweifel an der Notwendigkeit der verordneten Leistung erkennen lassen.  Risikofaktoren: "Alkoholmissbrauch", 6. "Drogengebrauch/Medikamentenmissbrauch" 7.    Fehlende Facharzteinbindung (ambulant oder stationär) in Verbindung mit der unter III. 1. genannten Diagnose. Aus diesen Angaben lassen sich keine Aufgreifkriterien formulieren, die einen begründeten Zweifel an der Notwendigkeit der verordneten Leistung erkennen lassen. 8.  insgesamt weniger als 10 Einheiten in den letzten 12 Monaten 5/10
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                      Handlungshilfe Kriterien zur Identifizierung von Zweifels- und Problemfällen - Rehabilitation - 01.07.2008 Aus diesen Angaben lassen sich keine Aufgreifkriterien formulieren, die einen begründeten Zweifel an der Notwendigkeit der verordneten Leistung erkennen lassen. 9.    wenigstens 1 x "Nein" bei den Antwortmöglichkeiten.  Fehlender Bezug der Ziele zur Alltagsrelevanz. 10.    Fehlender Bezug der Ziele zu der unter III. 1. genannten Diagnose. Hinweis:             Auch die Nennung von nur einem Rehabilitationsziel insgesamt kann ausreichend sein. 6/10
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                      Handlungshilfe Kriterien zur Identifizierung von Zweifels- und Problemfällen - Rehabilitation - 01.07.2008 11.   "Nein" bei "Aktivitäten und Teilhabe". 12.    "Krankentransport erforderlich", falls dadurch Zweifel an der erforderlichen Rehabilitationsfähigkeit aufkommen. 13.    Wenn "Ja" angekreuzt und die rehabilitationsbegründende Diagnose (Abschnitt III. 1.) die gleiche wie bei der vorangegangenen Rehabilitationsleistung ist. Aus diesen Angaben lassen sich keine Aufgreifkriterien formulieren, die einen begründeten Zweifel an der Notwendigkeit der verordneten Leistung erkennen lassen. Aus diesen Angaben lassen sich keine Aufgreifkriterien formulieren, die einen begründeten Zweifel an der Notwendigkeit der verordneten Leistung erkennen lassen. 7/10
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                      Handlungshilfe Kriterien zur Identifizierung von Zweifels- und Problemfällen - Rehabilitation - 01.07.2008  Sofern die Indikation für eine geriatrische Rehabilitation gesehen wird und 14.       nicht mindestens 2 rehabilitationsrelevante Erkrankungen unter Abschnitt III. aufgelistet und nach ICD 10 kodiert wurden.  Ist der Patient älter als 70 Jahre und werden mindestens 2 rehabilitationsrelevante Diagnosen (Abschnitt III.) genannt, so sollte eine MDK- Begutachtung erfolgen, wenn unter "X.B - Inhaltliche Schwerpunkte" keine geriatrische Rehabilitation verordnet wurde. Aus diesen Angaben lassen sich keine Aufgreifkriterien formulieren, die einen begründeten Zweifel an der Notwendigkeit der verordneten Leistung erkennen lassen. 15.    "Rückruf erbeten durch den MDK" gilt als Aufgreifkriterium.  Die Empfehlung zur mobilen Rehabilitation gilt als Aufgreifkriterium. 16. Hinweis:            Die abschließende Bewertung, ob die vorliegende Behinde- rung des Antragstellers diese Sonderform der ambulanten Rehabilitation erfordert, ist eine medizinische und sollte durch den MDK geklärt werden. 8/10
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                      Handlungshilfe Kriterien zur Identifizierung von Zweifels- und Problemfällen - Rehabilitation - 01.07.2008 Anhang Algorithmus Bearbeitung durch die KK nein Muster 61 mit den entsprechend der Vorgaben Vorgang zurück an den Vertragsarzt vollständigen Angaben ja II.* nein Anamnese: Beschwerden und Verlauf sind                  Vorlage beim MDK zur Begutachtung plausibel ja III. Keine Diagnosezusätze:             nein „Verdacht auf“ oder „Zustand nach“ oder keine ICD-Diagnose F 00 - F 03 ja IV. - A. Zusammenhang zwischen                nein Schädigungen und rehabilitations- begründender Diagnose plausibel ja IV. - B. 2 oder mehr Kreuze unter             nein „Schwierigkeiten /personelle Hilfe nötig“ oder kein Kreuz bei „nicht durchführbar“ ja Prüfung der Reha-   bilitationsbedürftigkeit IV. - C. nein Keiner der folgenden Risiko- faktoren: Alkohol, Medikamente, Drogen ja V.- A. nein Facharzteinbindung in die vorausgegangene Krankenhausbehandlung ja V. - C. nein Bisherige Maßnahmen zusammen mehr als 10 Einheiten ja *= die römischen Ziffern entsprechen der Nummerierung im Vordruck Muster 61. 9/10

                      
                        
                          
                        
                        [image: 9]
                      
                    

                  

                  

                

              

            
              
                
                  
                    
                      Handlungshilfe Kriterien zur Identifizierung von Zweifels- und Problemfällen - Rehabilitation - 01.07.2008 Prüfung der Reha-        bilitationsfähigkeit VI.*                       nein Kein „Nein“ unter                         Bearbeitung durch ärztlichen Gutachter des MDK Rehabilitationsfähigkeit ja Prüfung der Reha- VII. bilitationsziele Alltagsrelevante                 nein Rehabilitationsziele in Bezug auf die rehabilitationsbegründende Diagnose ja Prüfung der Reha-        bilitationsprognose VIII.                      nein Positive Rehabilitationsprognose für Aktivitäten und Teilhabe ja IX. - A.                     nein Kein Krankentransport erforderlich ja IX. - C. nein Keine Vorzeitigkeit bei gleicher rehabilitationsbegründender Diagnose ja X. - B. Wenn geriatrische Reha-             nein bilitation: Alter > 70 Jahre und mind. 2 rehabilitationsrelevante Erkrankungen ja X. - E./F. Keine sonstigen                    nein Angaben, wie Rückruf durch MDK oder mobile Rehabilitation, empfohlen ja Anhand der Angaben auf Muster 61 bestehen aus Sicht der Krankenkasse keine Zweifel für eine Rehabilitationsindikation.                       *= die römischen Ziffern entsprechen der Nummerierung im Vordruck Muster 61. 10/10
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